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Gelbildendes Kontaktnetz

Lomatuell® Pro

Lohmann & Rauscher International GmbH & Co. KG
Westerwaldstraße 4 · 56579 Rengsdorf, Germany 
www.Lohmann-Rauscher.com

0123

35
0 

E
ff

ec
ti

ve
 (

g
el

te
n

d
) 

- 
A

n
ja

F
u

c1
 / 

06
/2

1/
20

18
 1

1:
28

:1
6

DMS Signature Authentication Code: d9e66999-c48d-4d8c-8592-c6775a11b371 / DMS Document Id: [P001793063] / Version 1.0
/ Page 1 of 8© Copyright Gebrauchs.info



Gebrauchsanweisung

Produktbeschreibung:
Lomatuell® Pro ist eine nicht klebende Wundauflage. Diese 
besteht aus einem synthetischen Gittertüll, imprägniert mit einer 
fett- und hydrokolloidhaltigen Polymermatrix. Mit Flüssigkeiten 
formen die Hydrokolloidpartikel ein Gel, welches mit der 
Vaseline eine amphiphile (hydrophil-lipophil) Schicht bildet. Dies 
unterstützt die Wundheilung. Ein Verkleben mit der Wunde wird 
weitgehend verhindert. Die Verbände sind einzeln steril verpackt 
und mit Gammastrahlen sterilisiert. Das Produkt ist für den 
Einmalgebrauch bestimmt und darf nicht resterilisiert werden. 
Das Produkt ist steril, solange die Verpackung ungeöffnet und 
unbeschädigt bleibt.

Produktzusammensetzung:
Vaseline, medizinisches Weißöl, Polyester 
(Polyethylenterephthalat), Natrium-Carboxymethylcellulose, 
Synthesekautschuk, Antioxidans Pentaerythritol tetrakis(3-(3,5-
di-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionat).

Zweckbestimmung:
Lomatuell® Pro eignet sich für die Behandlung von 
oberflächlichen, akuten und chronischen Wunden.

Indikationen:
Lomatuell® Pro ist für folgende Indikationen geeignet:
Chronische Wunden:
-	 Ulcus cruris,
-	 diabetische Fußulcera,
- Dekubitus.

Akute Wunden:
-	 Riss-, Schnitt- und Schürfwunden,
-	 Verbrennungen zweiten Grades.

Post-chirurgische Wunden:
-	 Sekundär heilende Operationswunden,
- Spalthautentnahmestellen.

Kontraindikationen:
Bekannte Überempfindlichkeit gegenüber dem Produkt oder 
seinen Bestandteilen.

Nebenwirkungen:
Bisher sind keine bekannt.

Anwendung:
1. Vorbereiten der Wunde:

Vor der Applikation sollte eine übliche Wundreinigung 
durchgeführt werden.

2. Anlegen des Wundverbandes: 
Für eine bessere Handhabung können die Einmalhandschuhe 
mit steriler physiologischer Kochsalzlösung angefeuchtet 
werden. Die Abdeckfolie entfernen und danach Lomatuell® Pro 
etwa 1 cm überlappend auf die Wunde aufbringen. 
Um die Dimensionen der Wundauflage an die Wunde 
anzupassen, kann bei Bedarf Lomatuell® Pro mit einer sterilen 
Schere zugeschnitten werden. 
Bei stark exsudierenden Wunden mit einer stark 
absorbierenden Wundauflage abdecken (z.B. Vliwasorb®, 
Vliwazell®), bei mäßig bis schwach exsudierenden Wunden 
reicht eine Mull- oder Vliesstoffkompresse (z.B. Gazin® oder 
Vliwasoft®). Anschließend fixieren, z.B. mit Suprasorb® F oder 
Curafix® H. 
Lomatuell® Pro ist mit Unterdrucktherapie als 
Wunddistanzgitter kombinierbar.*

3. Verbandwechsel:
Das empfohlene Verbandwechselintervall beträgt in der 
Regel 2-4 Tage. Je nach Art und Heilungsfortschritt der 
Wunde kann der Verband länger (bis max. 7 Tage) oder kürzer 
auf der Wunde belassen werden – in Absprache mit dem 
medizinischen Verantwortlichen.

Besonderer Hinweise:
Im Fall einer Infektion oder sonstiger Entzündungszeichen 
(z. B. Überwärmung, Ödem, Rötung, Schmerz) bitte den 
medizinischen Verantwortlichen kontaktieren. Bei Behandlung 
von infizierten Wunden ist der Wundverband nicht als alleinige 
Therapiemaßnahme einzusetzen.
Lomatuell® Pro liegend und nicht über 25 °C lagern. 

*Basierend auf in-vitro Untersuchungen.
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